
Den Sonntag daheim feiern 

Hausgebet am 13. Sonntag im Jahreskreis 2020 

 

Eine Kerze wird entzündet. 

 

Kreuzzeichen 

Wir beginnen das Hausgebet im Namen des Vaters, des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen. 

 

Gedanken und Gebet 

Heute ist wieder Sonntag und wir feiern Gottesdienst: in der Kirche, zu Hause oder draußen in 

der Natur. Es gibt viele Ort, an denen wir das tun können. Die letzten Monate haben gezeigt, was 

unter besonderen Bedingungen vieles möglich ist. Wie hat sich in dieser Zeit meine Beziehung 

zu Gott gezeigt? Wie waren die Beziehungen zu meinen Mitmenschen? Ist da etwas gewachsen? 

Vielleicht sogar etwas Neues? 

Guter Gott, mit allem, was uns bewegt, können wir zu dir kommen. Du bist da. Ob zu Hause, 

unterwegs oder an anderen Orten. Du willst bei uns sein. Öffne unser Herz und unseren Verstand 

für dieses Geschenk. Darum bitten wir, durch Christus, unseren Herrn. Amen. 

 

Wochenrückblick 

Nehmen Sie sich bei den Fragen ruhig Zeit zum Nachdenken. Sie können Sie auch gerne 

zusammen ins Gespräch kommen. 

Wir schauen auf die vergangene Woche zurück: Worüber habe ich mich gefreut? Was hat mir 

Probleme bereitet? Musste ich auf gewohntes verzichten? Was ist neu? 

Alles, was mir diese Woche begegnet ist, lege ich in Gottes Hände. All die Sorgen und Ängste, 

auch die Freude und das Lachen. Nimm es an, so wie Du jeden von uns annimmst. Und schenke 

mir Gelassenheit und Frieden. Amen. 

 

Für die Lesung die eigene Bibel nehmen oder im Internet danach suchen: 

Lesung aus dem Evangelium nach Johannes (Mt 10,37-42) 

 

 

 



Miteinander in das Gespräch kommen 

Was berührt mich am heutigen Evangelium? 

Was fordert Jesus von den Aposteln und was bietet er? „Wer nicht sein Kreuz auf sich 

nimmt...“ 

- Mein Kreuz –wie kann ich es derzeit beschreiben? Wie sehr beeinflusst die Corona-Krise 

meinen Alltag? 

- Was sagt mir das Wort Jesu für meine jetzige Lebenssituation? 

„Wer das Leben findet, wird es verlieren; Wer aber das Leben um meinetwillen verliert, wird es 

finden.“ 

- Kenne ich solche Erfahrungen? 

- Was habe ich durch den Glauben an Jesus schon alles gefunden und gewonnen? 

 

Fürbitten 

Diese werden frei formuliert. Neben seinen eigenen Bitten, auch solche Themen vor Gott tragen, 

die für unsere Gemeinde und Gesellschaft gerade aktuell sind. 

 

Vater unser 

 

Segensgebet 

Der gesegnete Regen, der köstliche sanfte 

Regen, ströme auf dich herab, so wie er die 

Wiesenwieder frisch ergrünen lässt. 

 

Die Blumen mögen zu blühen beginnen und 

ihren köstlichen Duft ausbreiten, wo immer 

du gehst. 

 

Der Regen möge deinen Geist erfrischen, 

dass er rein und glatt wird wie ein See, in 

dem sich das Blau des Himmels spiegelt 

und manches Mal ein Stern. 

 

 Leicht möge der Wind dich umwehen und 

dich tragen wie eine Feder, so wie Gottes 

Geist dich anhaucht und du wieder neue 

Kraft schöpfst. 

 

Das Licht der Sonne möge dich anstrahlen, 

dass du Wärme und Licht spürst im 

Angesicht, den Glanz und die Schönheit 

von Gottes guter Schöpfung. 

 

 

Alter irischer Segenswunsch 

 


